
Zusammensein mit Guten - Freundschaft und Integrität 
 

Menschenkenntnis (A IV 192) 
 

Wie zu erlangen? 
 durch Verständige (Weise) 
 im Zusammenleben 
 nach langer Zeit 
 durch Beobachtung 

 
bezüglich: 

1. Ethik / Sittenwandel 
    zeigt sich im Zusammenleben 
 
Lücken, Makel, Flecken, Unbeständigkeit können 
im Handeln und Wandel   
aufgedeckt werden. 

2. Lauterkeit /Echtheit 
    zeigt sich im   Umgang 
 
Späteres Benehmen weicht von früherem ab. 
Jemand benimmt sich anders im Umgang allein, 
mit einer, zwei oder mehreren Personen. 

3. Stärke 
    zeigt sich im Unglück 
 
Bei Verlust von Verwandten, Besitz, bei 
Krankheiten...weiss die Person um das Wirken 
der 8 Weltlichen Dhamma und verzweifelt nicht 
- jammert nicht. 
 
 

4. Weisheit 
    zeigt sich in der Unterhaltung 
Die Einstellungen werden deutlich. 
Jemand spricht : 

 tiefgründige Worte 
 befriedigend, edel 
 gewöhnlicher Vernunft nicht zugänglich 
 für Weise verständlich 
 kann die 4 Edlen Wahrheiten erklären 

 
 

Mitta - Freund (DN 31) 
 
1. Der Wohltäter 
treuherzig, loyal, gutherzig 

 Hab und Gut eines Leichtsinnigen beschützt er 
 den Gefährdeten bietet er Zuflucht 
 in Notlagen lässt er doppelte Hilfe angedeihen 

 
2. Der in Glück und Unglück Gleiche 

 Vertrauliches teilt er mit 
 Anvertrautes behält er für sich 
 im Unglück lässt dich nicht im Stich 
 würde sein Leben geben für den anderen 

 
3. Der gute Ratgeber 

 von Fehlverhalten hält er zurück 
 sagt, was nicht gewusst wird 
 unterstützt bei guten Taten 
 weist den Weg zu himmlischer Daseinsfährte 

 



4. Der Mitfühlende 
 Misserfolg freut ihn nicht 
 Erfolg freut ihn 
 die gegen den anderen sprechen wehrt er ab 
 die für den anderen sprechen pflichtet er bei 

 
 
 
 
 

Der beste Freund ist der Edle Freund - der Kalyanamitta! 


